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Pressemitteilung

Arburg Ausbildungs-Event 
Die Nacht zum Ausbildungstag machen
· Individuelle Beratung: Arburg lädt Schülerinnen und Schüler der Abschlussklassen ein
· Technische Berufe: Spannende Einblicke live 
· Bewerbung jetzt: Ausbildungsplätze im September 2024 klarmachen  
Loßburg, 31.01.2024
Berufsberatung am Abend? Wo gibt’s denn sowas? Am 22. Februar 2024 bei Arburg! Bereits zum zweiten Mal veranstaltet das Ausbildungsteam die „Nacht der Ausbildung“, die bereits bei ihrer Premiere 2023 sehr gut ankam. Schülerinnen und Schüler, die ab September 2024 ihre Ausbildung im technischen Bereich beginnen möchten, sind ab 16 Uhr eingeladen, das Berufsangebot bei Arburg näher kennenzulernen, sich durch die Arburg-Azubis und deren Ausbilder beraten zu lassen und auch selbst ganz praktisch Hand anzulegen. All das in wirklich entspannter und ruhiger Abend-Atmosphäre.
„Mit der Nacht der Ausbildung zeigen wir zum zweiten Mal, dass wir auch ungewöhnliche Wege zu gehen bereit sind, um potenziellen Azubis unser Unternehmen und unser einzigartiges Berufs- und Beratungsangebot näherzubringen“, sagt Ausbildungsleiter Michael Vieth zum Event. „Wir haben großen Bedarf an Azubis und wenn eine solche Veranstaltung dabei hilft, die besten Auszubildenden zu uns zu holen, dann bleiben wir auch sehr gerne ein bisschen länger im Ausbildungscenter.“
Entspannt Einblicke in die Praxis erhalten
Die Schülerinnen und Schüler der Abschlussklassen aus der Region lernen während der „Nacht der Ausbildung“ speziell die Berufe im Bereich der Industriemechanik, Zerspanungsmechanik, Konstruktionsmechanik, Kunststoff- und Kautschuktechnologie, Elektronik und Mechatronik kennen – auch in Form von Maschinen und Anlagen, die live laufen. Neben dem Einblick ins Ausbildungscenter können die Jugendlichen auch einen Blick ins Schulungscenter, in die spanlose Fertigung sowie ins Automatisierungs- und Elektroniklabor werfen – also in die Praxis eintauchen. 
Und das Ausprobieren? Kommt auch nicht zu kurz, denn an einer modernen CNC-Maschine dürfen die jungen Besucher das Drehen und Fräsen testen. Mit einer VR-Brille können sie sich virtuell mit einem Schweißroboter am Ziehen einer Schweißnaht versuchen. Fingerspitzengefühl ist bei der Bedienung eines Roboters gefragt, um sich so eine süße Überraschung zu ergattern. Interessant wird es auch bei einem Blick in die Geschichte: Auf der von den Arburg-Azubis nachgebauten ersten Spritzgießmaschine haben alle Besucher die Möglichkeit, selbst ein Kunststoffteil herzustellen. Ergänzt durch viele weitere Mitmach-Stationen und Vorführungen werden sich die Schülerinnen und Schüler ein umfassendes Bild von den Ausbildungsmöglichkeiten bei Arburg im technischen Bereich machen können. 
Beratung, ganz individuell
An allen Infoständen stehen Azubis und Ausbilder bereit, die Fragen der Besucher individuell zu beantworten. „Authentische Einblicke rund um die Ausbildung aus erster Hand sind bei uns zuallererst gefragt“, so Ausbilder Marius Singer. „Hochglanzbroschüren helfen da nur bedingt weiter. Unsere Azubis und wir versuchen, konkrete Antworten zu geben und auf jede Frage individuell einzugehen.“ Aufgefordert sind alle „Noch-Schüler“, sich auch gleich an diesem Abend zu bewerben. Sie können ihre Unterlagen für einen Ausbildungsplatz oder ein Praktikum direkt bei Arburg abgeben – ohne lange Umwege, Voraussetzungen oder Auflagen. Unter allen angemeldeten Teilnehmenden werden tolle Preise verlost und das Abend-Event schließt mit einem Buffet und Cocktails ab. 
Jetzt anmelden!
Interessierte können sich ab sofort ganz einfach unter www.arburg.com/info/nachtderausbildung für die „Nacht der Ausbildung“ registrieren. Interessierte, die sich dort noch nicht zu einer sofortigen Bewerbung durchringen können, können das unter www.arburg.com/info/ausbildung nachholen. Dort steht genau, was man für seine Bewerbung tun muss. Wer nicht bei der „Nacht der Ausbildung“ dabei sein kann, hat bei den Arburg-Infotagen im Juni sowie auf der Website www.ausbildung.arburg.com noch die Möglichkeit, sich über das Ausbildungsangebot des Unternehmens zu informieren.
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Praktischer Anschauungsunterricht: Am Infopoint „Industrie- und Zerspanungsmechaniker“ können die künftigen Azubis einfache technische Abläufe kennenlernen.
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Über Arburg

Das deutsche Familienunternehmen Arburg gehört weltweit zu den führenden Maschinenherstellern für die Kunststoffverarbeitung. Das Produktportfolio umfasst Allrounder-Spritzgießmaschinen mit Schließkräften zwischen 125 und 6.500 kN, Freeformer für die industrielle additive Fertigung sowie Robot-Systeme, kunden- und branchenspezifische Turnkey-Lösungen und weitere Peripherie.

In der Kunststoffbranche ist Arburg Vorreiter bei den Themen Energie- und Produktionseffizienz, Digitalisierung und Nachhaltigkeit. Das Programm „arburgXworld“ umfasst alle digitalen Produkte und Services und ist gleichzeitig der Name des Kundenportals. Die Strategien zur Ressourcen-Effizienz und Circular Economy sowie alle Aspekte und Aktivitäten dazu sind im Programm „arburgGREENworld“ zusammengefasst.

Zentrales Ziel von Arburg ist, dass die Kunden ihre Kunststoffprodukte vom Einzelteil bis zur Großserie in optimaler Qualität ressourcenschonend, nachhaltig und zu minimalen Stückkosten fertigen können. Zu den Zielgruppen zählen z. B. die Automobil- und Verpackungsindustrie, Kommunikations- und Unterhaltungselektronik, Medizintechnik und der Bereich Weißwaren.

Eine erstklassige Kundenbetreuung vor Ort garantiert das internationale Vertriebs- und Servicenetzwerk: Arburg hat eigene Organisationen in 26 Ländern an 36 Standorten und ist zusammen mit Handelspartnern in über 100 Ländern vertreten. Produziert wird in der deutschen Firmenzentrale in Loßburg. Von den insgesamt rund 3.800 Mitarbeitenden sind rund 3.200 in Deutschland beschäftigt und rund 600 in den weltweiten Arburg-Organisationen. Arburg ist zertifiziert nach ISO 9001 (Qualität), ISO 14001 (Umwelt), ISO 27001 (Informationssicherheit), ISO 29993 (Ausbildung) und ISO 50001 (Energie).

Weitere Informationen über Arburg finden Sie unter www.arburg.com
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